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Kundmachung.
Auf Grund der gesetzlichen Bestimmungen

über die Vcrtheilung von Prämien und Medail«
len für gute Zucht und Pflege der Pferde wird
hiemit kundgemacht, daß bei der für das Jahr
1864 in Krain statthabenden diesfalligen Ver.
lheilung Z e h n P r ä m i e n mit zusammen
4» kaiserlichen Dukaten, und zwar:

Ein Prämium mit W Dukaten für die
preiswürdigste Mutterstute mit einem Saug«
fohlen;

Fünf Prämien mit je 4 Dukaten für die
zunächst preiswürdigen Mutterstuten mit Saug»
fohlen;

Eiu Prämium mit 8 Dukaten für jene
dreijährige Stute, welche die vorzüglichste Zucht-
fahigkeit verspricht;

Ein Prämium mit 4 Dukaten für di? zu«
nächst preiswürdige dreijährige Stute, und

Zwei Prämien mit je 3 Dukaten für noch
weiterö preiswürdigc dreijährige Stuten
ausgegeben, dann daß silberne Medaillen »für
gute Zucht und Pflege der Pferde« sowohl an
die Eigenthümer der prämiirten Stuten, als
auch an jene Pferdczüchter, deren Stuten zwar
cbenfallö prciswürdig befnnden, jedoch wegen
Unzulänglichkeit der Prämien mit solchen nicht
betheilt worden sind, werden erfolgt werden.

Concuröfähig sind:
») Muttcrstuten von ihrem vierten bis zum

siebenten Lebensjahre mit gelungenen Saug«
fohlen, wenn die Stuten gut gepflegt, ge-
sund und kräftig sind, und wenn sie die
Eigenschaft einer guten Zucht besitzen, und

l>) dreijährige Stuten, welche eine vorzügliche
Zuchtfähigkcit versprechen und durch Vcr,
wendung zum Zuge noch nicht sichtbar
verdorben worden sind.
Die Eigenthümer der um Zuchtprämien

concurrirenden Stuten müssen durch ein Zeug'
niß des Gemcinde-VorstandeS nachweisen, daß
entweder die sammt dem Saugfohlen vorgeführte
Mutterstute schon vor der Geburt des Fohlens
ihr Eigenthum war, oder aber, daß die vor-
geführte dreijährige Stute von einer zur Zeit
der Geburt ihnen gehörigen Stute geboren und
von ihnen aufcrzogen worden ist

Eine mit einem Zuchtprämium bereits be-
theilte Muttcrstute kann bis zum siebenten Le-
bensjahre noch um ein zweites Zuchtpramium
concurriren, wenn sie in einem, der ersten Prä-
Wiirung nachfolgenden Jahre wieder mit einem
gelungenen Saugfohlen vorgeführt wird.

Mutterstulen, welche bereits zwei Zucht«
Prämien erhalten haben, sind von der weiteren
Concurrenz ausgeschlossen.

Ebenso können dreijährige Stuten, welche
in dieser Eigenschaft ein Zuchtprämium erhal-
ten haben, als Mutterstuten noch zweimal prä-
mint werden.

Die Preiswürdigksit der Stuten wird mit
Rücksicht auf den höheren oder niedereren Stand,
in welchem sich die Landcspferdezucht in der
Umgebung der Concuröstation wirklich befindet,
beurtheilt. Stuten, welche offenbare Spuren vcr»
wahrloster Pflege zeigen, werden nicht prämiirt.

Die Beurtheilung der Prciswürdigkeit, so
wie die Zuerkcnnuug der Prämien und Medail«
len, erfolgt in der Concursstation durch eine
hiezu abgeordnete politisch,militärische Commis«
sion, und es werden die Prämien gegen gestem-
pelte Quittungen und die Medaillen gegen Em«
pfangscheine sogleich am Concursplatze ausge-
folgt.

Für das Jahr 1884 wird N a s s e n f u ß
als Concursstation bestimmt, woselbst

am Z7 A u g u s t ,
um 9 Uhr Vormittags, die commissionelle Be-
sichtigung der vorgeführten Pferde beginnen wird.

Von der k. k. Landcsbehörde für Krain.
Laibach am 5. April »8U4.
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Ausschreibung einer M i s - Ausgabe
feiten« des

mährischen Gewerbe-Vereines,
in Verbindung mit dem

gomomde.Husjchuffe der k. Lcmd05haul,ljtadt
Nrium.

Gin Preis von 3Qtt ft. ö. ZW.
für eine mit zahlreichen Vorlagen versehene syste.
malische Anleitung zum Elemcntarzeichnen für
die vier Klassen der Hauptschule und mit Rück-
sicht darauf, daß in allen Klassen der Haupt-
resp. der niederen Volksschule der Zeichnungs-
Untenicht durch 2 Stunden wöchentlich ertheilt
werde.

Das Format, in welchem die Vorlagen
gewünscht werden, ist Groß Quart einet Bogens.

Es wlro ferner als wünschenswert!) be-
zeichnet, daß mit den Vorlagen ein Text oder
die Anleitung über den Gebrauch derselben über-
reicht werde. — Der Gewerbe«Verein und die
Gemeinde. Vertretung überlassen die preisge-
krönten Vorlagen dem Verlage des Verfassers,
und verpflichten sich für den Fall, als der Ei-
genthümer des Werkes die Vervielfältigung des,
selben in zweckmäßiger und mit Rücksicht auf
den Preis den Schulen zugangigcr Weise ver«
anlaßt, ihrerseits für die Verbreitung desselben,
nämlich für die Aufnahme in den Schulen,
nach Kräften zu wirken.

Die Preisarbeiten, die bis längstens Ende
Dezember »864 beim Präsidium deS mähr.
Gewerbe«Verelneö einzubringen sind, müssen
mit einer Devise versehen werden, und eS ist
gleichzeitig ein versiegeltes Schreiben beizuge«
bcn, welches von außen mit derselben Devise
versehen ist.

Die Pl-eis'Zuerkennung erfolgt über Vor-
schlag eines Preisrichter-Comites durch die im
Monate Jänner 1865 stattfindende General.
Versammlung der Vereins'Mitglieder; daher
die Anzeige der beabsichtigten Prcisbewerbung
und her Bedingung, unter welchen diese erfolgt,
längstens bis Ende Dezember 1864 beim Prä-
sidium des mähr. Gewerbe-Vereins erfolgen
muß. Die nicht preisgekrönten Abhandlungen
werden nach Bekanntmachung des Ergebnisses
der Prüfung den Verfassern zur Verfügung
gestellt.

B r u n n , im Februar 1864.
Der Gemeinde-Ansschuß der l. Der VerwaltungOrach de«

Landeshauptstadt Brunn. mähr Gewerbe-Vereins.
Der Bürgermeister: Der Präsident:

d' Slvert. G. Ritter v. Schöller.
Der Sekretär: ,

Dr. Migerka.

( l38-I) Nr. 2378.

Kundmachung.
Nach einer heute erhaltenen Anzeige hat

den 3U. v. M . ein bereits vertilgter und erho-
bencrmassen mit der Wuth behafteter kleiner,
schwarz gefleckter Hund zu Iosefsthal nicht nur
mehrere Hunde, jondern auch seinen eigenen
Herrn gebissen.

Da dieses Thier durch mehrere Tage vom
Hause abwesend war, und sich daher möglicher-
weise auch hier herumgetrieben haben und mit
Hunden in Berührung gekommen sein kann, so
wollen die Besitzer von Hunden diese in ge-
nauer Aufsicht halten und jede bedenkliche Wahr«
nehmung an denselben bei Vermeidung der
Folgen deS §. 387 des Strafgesetzes unver-
weilt zur hicrämtlichcn Kenntniß bringen.

K. k. Polizei - Direktion Laibach am l2 .
April l864.

( 1 3 4 - 3 ) Nr. 2223.

Kundmachung.
Die Postexpcditionen S a l l o c h und K r e ßc

n i h werden mit
l5. A p r i l l864

aufgelassen, und jene in Laase nach L u s t t h a l
übertragen werden.

K. k. Post. Direktion Trieft am 3tt. März
1864.


